
 
 

 

Rahmenordnung 
der Österreichischen Bischofskonferenz zur 

Feier öffentlicher Gottesdienste 

(wirksam ab 7. Februar 2021) 
 

Mit dieser Rahmenordnung möchten die Bischöfe Österreichs gewährleisten, dass auch unter den 

gegebenen Bedingungen der Pandemie Gottesdienste ohne Gefährdung und in Würde gefeiert werden 

können. Voraussetzungen dafür sind insbesondere Eigenverantwortung und Rücksichtnahme. 
 

Für öffentliche Gottesdienste gelten – vor dem Hintergrund der gegenwärtigen Rechtslage – 

nun folgende Regelungen: 
 

− Vorgeschrieben ist ein Abstand zu anderen Personen, die nicht im gemeinsamen Haushalt 

leben, von mindestens 2 Metern.  

− Die FFP2-Maske ist während des gesamten Gottesdienstes verpflichtend (Ausnahmen: Kinder 

unter 6 Jahren benötigen keinen MNS, Kinder zw. 6 und 14 Jahren sowie Schwangere dürfen 

auch einen anderen MNS tragen.) 

− Gottesdienste unter freiem Himmel sind möglich, wenn die oben angeführten Bestimmungen 

zu Abstand und FFP2-Masken eingehalten werden. 

− Beim Kircheneingang müssen gut sichtbar Desinfektionsmittelspender bereitgestellt werden.  

− Die Kirchen müssen vor und nach den Gottesdiensten bestmöglich durchlüftet werden. 

− Ein Willkommensdienst aus der Pfarre am Kircheneingang bzw. bei Gottesdiensten unter 

freiem Himmel soll die Ankommenden empfangen, auf die Bestimmungen hinweisen und für 

Fragen zur Verfügung stehen. 

− Menschenansammlungen vor und nach den Gottesdiensten vor den Ein- und Ausgängen 

müssen unbedingt vermieden werden. 

− Die Weihwasserbecken müssen entleert und gereinigt sein. Das Besprengen von Personen und 

Gegenständen mit frischem Weihwasser ist unbedenklich.  

− Gottesdienste sollen in der gebotenen Kürze gefeiert werden. Aufgrund der aktuellen Situation 

müssen Gemeindegesang und Chorgesang vorerst weiterhin unterbleiben.  

− Wer aus gesundheitlichen Gründen Bedenken hat oder verunsichert ist, ist eingeladen, 

daheim als Hauskirche Gottesdienst zu halten und sich im Gebet mit anderen zu verbinden; 

dafür können Gottesdienstübertragungen (Radio, Fernsehen, Livestream etc.) eine 

Unterstützung sein. Vorlagen für Hausgottesdienste finden Sie z.B. unter  www.netzwerk-

gottesdienst.at. 

− Feiern der Taufe können im kleinsten Kreis stattfinden. 

− Trauungen sind auf einen späteren Zeitpunkt zu verschieben. 

− Die Beichte kann außerhalb des Beichtstuhls stattfinden, Krankenkommunion und 
Krankensalbung sind möglich. 

− Zur Feier des Begräbnisses sind bis zu 50 Personen zugelassen. 
 

Die Kirche steht tagsüber weiterhin für das persönliche Gebet offen. 
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